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Vorteile:
��  Erhöhte Standzeiten
��  Reduzierung der Werkzeugkosten
��  Einsparung von Rüstkosten

Neben den Standardvarianten 
aus Pulvermetall sind auch 
Ausführungen aus HSS und Hart-
metall auf Anfrage erhältlich.

Eine geeignete Nachbehandlung 
abgestimmt auf Ihre Anwendung, 
kann die Standzeit des Rändel-
rades positiv beeinflussen. 
Wir bieten verschiedene Be-
handlungsmöglichkeiten an. 

TENIFER® 
Salzbadnitrierte Wärmebehandlung
Die Nachbehandlung des Rändelrades im Salzbad nach dem  
TENIFER®-Verfahren wird zur Erhöhung des Verschleißwiderstandes 
und der Dauerfestigkeit eingesetzt. Durch das Salzbadnitrocarburier- 
verfahren kann eine hohe Randschichthärte erreicht werden.

PVD-Beschichtungen
Mit einer geeigneten PVD-Beschichtung der Rändelräder sind 
dem Anwender weitere Möglichkeiten gegeben, die Standzeit zu 
beeinflussen. Diverse Varianten stehen auf Anfrage zur Verfügung.  
PVD-Beschichtungen eignen sich vorwiegend für Rändelfräs-
anwendungen. 

Polierte Rändelräder
Zur Bearbeitung von adhäsiven Werkstoffen, die ein optimales Abgleiten 
des Spans erfordern, kann der Einsatz von feinpolierten Rändelrädern 
sinnvoll sein. Durch diesen Prozess können sehr glatte Oberflächen, 
mit geringem Reibwert, erzielt werden. Die Kantenverrundung an den 
Zahnflanken verhindert die Bildung von Aufbauschneiden und damit 
einen frühzeitigen Zahnbruch.

Eigenschaften

Als Ihr Werkzeuglieferant für Premiumprodukte setzen wir auf 
Materialien, die auch die Bearbeitung schwer zerspanbarer und 
druckbeständiger Werkstoffe gewährleisten. Im zeus Standardprogramm 
bieten wir daher alle Rändelräder aus dem Grundmaterial 
Pulvermetall an. 

Das Material zeichnet sich durch seine hohe Warmhärte und 
Druckbelastbarkeit sowie durch eine hohe Zähigkeit und Verschleiß-
festigkeit aus.

Oberflächenbehandlung

zeus 
Premium-Materialien


